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UHREN

CARTOUCHE
Weissgold

ciseliert hr. 210

UHREN

CARTOUCHE
geschmackvoll
ciseliert 18 Kt.
Weiss- oder

Grüngold Fr. 285

In der alten Uhrenstadt Biel
dort wo die Uhrenfabrikation
zur Tradition geworden, ist
der Sitz der Gruen Gilde.

Vor 80 Jahren haben sich
die ersten Uhrmacher in dem
malerischen Städtchen
niedergelassen. Durch ihre
Tüchtigkeit und Arbeitsamkeit legten

sie den Grundstein zur
späteren Entwicklung der
Uhren-Industrie. Das Handwerk

vererbte sicli von einer
Generation auf die andere und
so wurde die Uhrmacherei
zur Überlieferung.

GRUEN Herrenuhr in Gold Fr. 235
mit feinen Genfergravierungen Fr. 350

Hoch über den alten Giebeln
und Dächern liegen die
Fabriken der Gruen Gilde. —
Ein Stab erfahrener Meister
ihres Berufes schafft hier mit
Hilfe modernster Maschinen
die schönen Gruen-Präzisions-
uhren.

Diese Uhren gelangen ohne
Zwischenhandel an wenige
feine Uhrengeschäfte und
werden zu von der Fabrik
festgesetztenPreisen verkauft.
Eine Gruen-Uhr repräsentiert
daher den vollen Kaufpreis.

GRUEN-GILDE-UHREN
Autorisierte Verkaufsstellen:

Zürich: Barth & Co., Bahnhofstrasse 92 — Bern: A. Zigerli & Co., Spitalgasse 14 — St. Gallen:
Tremp & Riehe — Luzern: A. Burger — Montreux undCaux : W. Allemann — St. Moritz: E. & E.
Bittmann — Davos: Fr. Brunner — Interlaken: R. Jost — Genf: Golay fils & Stahl, Quais des

Bergues 31 — Leysin: Horlogerie Biland — Lausanne: Junod fils, Place St-François.

MMfEE

VVeissZolâ
ciselicrt t-r. 210

!_»«->

^esckmâckvolì
ciseliert 18 Kt.

OrünZolä ?r. 285

In à/ aàd t//z/6/î^à/t Lie/
dort wo die Dbrenkabrikation
^ur Lradition geworden, ist
der 3itx der (iruen (id de.

Vor 80 Jabren baben sieb
die erster» Lbrmaeber in dem
maleriseben 8tädteben
niedergelassen. Durcb ibre Vüeb-
tigbeit und Vrbeitsambeit leg-
teu sie der» (iruudstem /.ur
späteren Lntwieblung der
Dbren-Industrie. Das Dand-
werb vererbte sieb von einer
(Generation auk die andere und
so wurde die Dbrmaeberei
sur Dberliekerung.

I-jerrenukr in Qold kr. 235

Doeb über den alten Diebeln
und Däebern liegen die La-
briber» der Druen (id de. —
Lin 3lab erkabrener Meister
ibres Lerukes sebakkt bier mit
Hide modernster Masebinen
die sebönen (irnen-Lräxisions-
ubren.

Diese Dbren gelangen obne
^wisebenbandel an wenige
keine Dbrengescbäkte und
werden ?iu von der Labrib
kestgeset^tenLreisen verband.
Line (iroen-I br repräsentiert
daber den vollen lbaukpreis.

Autorisierte VeriraukssteUeu:
/üricii: üartb êr Lo., Lsiluliokstrasse 92 — Lern: »L ^igerli à Lo., LpitalZasse 14 — 8t. Lalleu:
l'remp Riolie — Ludern: X. LurZer — IHoutreux und Laux: XX XIleniuiiii — 8t. Xlorii/: IX X iX
Itittuilli»!» — Oavos: I'r. ürunner — luterlabeui ti. lost — Lenk: Lolav AIs ^ 3tsi»I, <)uais des

LerAues 31 — l evsin: dorloxerie Lilaud — I.ausaiiue: lunod AIs, ?Isce 8t ?rauxois.
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